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Wie gewohnt gehen zwei
ältere Damen zu Bett.
Meint die eine: «War das

nicht eben ein Geräusch?»
«Ja», sagt die andere, «da

muss doch ein Mann unter
dem Bett liegen!»
«Möglich, aber vergiss
bitte nicht, dass ich das

Geräusch zuerst gehört
habe!»

Sagt der zerstreute Mann

zu seiner Frau: «Ich habe
da einen Knopf in der
Krawatte. Was soll der nur
bedeuten?»

Lehrer: «Was bedeutet das

Wort <Pianoforte>?»
Schüler: «Das Klavier ist
weg!»

Zwei Freundinnen treffen
sich nach langer Zeit. «Du
siehst ja blendend aus!»
bemerkt die eine.
«Na ja», meint die andere,
«auch du bist dicker
geworden.»

Gast: «Kann man in diesem
Restaurant anständig
essen?»

Kellner: «Das würde ich
Ihnen sogar raten. Sonst
fliegen Sie nämlich raus!»

«Was ist der Unterschied
zwischen einem Politiker
und einem Pantoffel?»
«Es gibt keinen. Man
gewinnt oft beide erst dann

lieb, wenn sie abgetreten
sind.»

«Wie heissen Sie mit vollem

Vornamen?»
«Karl Sebastian Erwin
Dieter.»

«Und wie werden Sie
gerufen?»

«Komm her, Dickerli!»

«Ich komme auf das Inserat
<3 Wochen Ferien in der
stillen Bergwelt».»
Brummt der Hotelportier:
«Bitte hinten anstellen!»

«Aber Papa, du hörst mir
ja gar nicht zu!»
«Doch, mein Sohn, ich

höre dir zu.»
«Das kann nicht sein, denn

wenn du mir zugehört
hättest, wärst du längst
wütend geworden!»

Dani kommt aus der Schule

und stellt sich in die Ek-
ke. Seine Mutter fragt ihn:
«Was bedeutet denn das?»

Darauf Dani stolz: «Das
habe ich heute in der Schule

gelernt!»

«Was ist der Unterschied
zwischen Rückgrat und
Wirbelsäule?»
«Eine Wirbelsäule hat
jeder!»

«Mein Arzt hilft mir, und
ich helfe ihm.»
«Wie meinen Sie das?»

«Er macht mich gesund,
und ich mache ihn reich.»

«Papa, was ist ein Engel?»
«Ein Fussgänger, der zu
spät zur Seite gesprungen
ist.»

«Wie klingelt ein Affe?»
«King — Kong.»

«Soll ich das Preisschild

vom Geschenk
abmachen?»

«Nein, nein, machen Sie

noch eine Null dazu!»

Coiffeur zum Kunden: «Ihr
Haar lichtet sich. Haben
Sie eigentlich schon einmal
meine Spezialtinktur
ausprobiert?»

«Nein, der Haarausfall
muss andere Gründe
haben.»

Joe ist zum ersten Mal auf
einem Rodeo, und ihm ist
mulmig. «Wissen Sie», sagt
er zu einem Cowboy, «ich
habe noch nie auf einem
Pferd gesessen.»
«Macht nichts», grinst der,
«dann nehmen wir eins,
das noch nie geritten worden

ist.»
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